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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 R/Keh (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SC Sinzing II : TSV Siegenburg III 
Freitag, 11.11.2022, 20:00 Uhr

Geiger fixiert zwei Punkte für den SC Sinzing II

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SC Sinzing II, als Andreas Geiger
sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler vorzeitig
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Geiger, der seine Einzel gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gastgeber vom SC
Sinzing II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in
der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nichts auszurichten hatten Weigl / Kitzinger bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Wölfl / Summerer. Geiger / Kade machten mit Bogdan / Bischof bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Nicht so gut lief es dagegen für Leonard Weigl bei seinem 0:3 gegen Hans-Georg
Summerer. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Stefan Wölfl fand Patrick
Kitzinger hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner
Sieg. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Andreas Geiger beim 3:0 mit Fabian Bischof.
Mit 8:11, 11:1, 8:11, 10:12 verlor Roland Kade seine Partie gegen Alfred Bogdan. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 3:3. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Stefan Wölfl war
indessen der Gastgeber Leonard Weigl, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als fifty-fifty-
Partie. Das war eine ganz schön enge Kiste! Patrick Kitzinger gelang es, Hans-Georg Summerer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Andreas Geiger und Alfred Bogdan, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem
Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Roland Kade überzeugte im Match gegen Fabian Bischof,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit
der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SC Sinzing II am 18.11.2022 gegen den TTC 1960 Kallmünz
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 15.11.2022
gegen den TSV Bad Abbach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Sinzing II

Doppel: Weigl / Kitzinger 0:1, Geiger / Kade 1:0 
Einzel: L. Weigl 1:1, P. Kitzinger 2:0, A. Geiger 2:0, R. Kade 1:1 

 TSV Siegenburg III
Doppel: Wölfl / Summerer 1:0, Bogdan / Bischof 0:1 
Einzel: S. Wölfl 0:2, H. Summerer 1:1, A. Bogdan 1:1, F. Bischof 0:2
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